
Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12a

Gemeinde Elchesheim-Illingen

SG Wasser

Flächengröße  19.3 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  0 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  17.4 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 2.2 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 19.3 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12ba Fläche 7015-12d

Fläche 7015-12ki Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Bei dem Vorranggebiet handelt es sich um Restflächen zwischen der bestehenden Abbaustelle und dem 
Rheindamm. Das Vorranggebiet führt zu erheblichen Beeinträchtigungen des Schutzguts "Pflanzen und 
Tiere, biologische Vielfalt" und liegt in einem FFH-Gebiet. Die Beeinträchtigungen der Schutz- und 
Erhaltungsziele werden jedoch nach derzeitigem Erkenntnisstand als nicht erheblich eingeschätzt, so dass 
ein Rohstoffabbau mit diesen vereinbar wäre. Es wären außerdem Biotope der Waldbiotopkartierung im 
Umfang von 2,2 ha betroffen. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren. Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und 
vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit) ohne erhebliche Beeinträchtigungen des Schutzguts "Pflanzen und 
Tiere, biologische Vielfalt" bestehen nur in begrenztem Umfang. Die Wirkungen können durch optimierte 
Detailabgrenzungen noch weiter gemildert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten 
endgültigen Dimensionierung des Sicherungsgebiets berücksichtigt werden.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12ba

Gemeinde Elchesheim-Illingen

SG Wasser

Flächengröße  6.4 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  12.4 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0.4 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 6.4 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12a Fläche 7015-12d

Fläche 7015-12ki Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Ein Abtransport ist nicht ohne Ortsdurchfahrten möglich. Dies gilt für alle Alternativen mit ähnlichem 
Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Ebenso liegen alle Alternativen wie auch der 
bestehende Kiessee im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See bei 
Hochwasserereignissen verbunden. Östlich grenzen Gebiete mit erheblichen Beeinträchtigungen des 
Schutzguts "Pflanzen und Tiere, biologische Vielfalt" an. In räumlicher Nähe zur Erweiterungsfläche liegt 
außerdem ein Korridor des Generalwildwegeplanes. Das Vorranggebiet wurde so abgegrenzt, dass es nicht 
in das östlich gelegene FFH-Gebiet eingreift und Biotope nur in sehr geringem Umfang betroffen sind. 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das 
Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12bs

Gemeinde Elchesheim-Illingen

SG Wasser

Flächengröße  4.6 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  18.5 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0.9 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 4.6 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12a Fläche 7015-12d

Fläche 7015-12ki Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Ein Abtransport ist nicht ohne Ortsdurchfahrten möglich. Dies gilt für alle Alternativen mit ähnlichem 
Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Ebenso liegen alle Alternativen wie auch der 
bestehende Kiessee im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See bei 
Hochwasserereignissen verbunden. Östlich grenzen Gebiete mit erheblichen Beeinträchtigungen des 
Schutzguts "Pflanzen und Tiere, biologische Vielfalt" an. In räumlicher Nähe zur Erweiterungsfläche liegt 
außerdem ein Korridor des Generalwildwegeplanes. Das Vorranggebiet wurde so abgegrenzt, dass es nicht 
in das östlich gelegene FFH-Gebiet eingreift und Biotope nur in sehr geringem Umfang betroffen sind. 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das 
Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12c

Gemeinde Elchesh.-Illing. / Steinmauern

SG Wasser

Flächengröße  19.3 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  35.7 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  10.1 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 4.5 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 19.3 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 2 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12a Fläche 7015-12d

Fläche 7015-12ki Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet führt zu erheblichen Beeinträchtigungen des Schutzguts "Pflanzen und Tiere, biologische 
Vielfalt" und liegt in einem FFH-Gebiet. Die Beeinträchtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele werden 
jedoch nach derzeitigem Erkenntnisstand als nicht erheblich eingeschätzt, so dass ein Rohstoffabbau mit 
diesen vereinbar wäre. Es wären außerdem Biotope der Waldbiotopkartierung im Umfang von 4,5 ha 
betroffen. Ein Abtransport ist nicht ohne Ortsdurchfahrten möglich. Dies gilt für alle Alternativen mit 
ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Ebenso liegen alle Alternativen 
im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See bei 
Hochwasserereignissen verbunden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren. Alternativen ohne erhebliche Beeinträchtigungen 
des Schutzguts "Pflanzen und Tiere, biologische Vielfalt" bestehen nur in begrenztem Umfang. Die 
Wirkungen können durch optimierte Detailabgrenzungen noch weiter gemildert werden. In räumlicher Nähe 
zur Erweiterungsfläche liegt außerdem ein Korridor des Generalwildwegeplanes. Dies kann bei der am 
absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung des Sicherungsgebiets berücksichtigt werden.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12d

Gemeinde Steinmauern

SG Wasser

Flächengröße  5.8 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  0 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 2.4 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verschlechterung

Morphometrischer Zustand Verschlechterung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 5.8 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha

Text263:
P:\GIS\Rohstoff\SUP_Datenblätt

Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12a Fläche 7015-12ba

Fläche 7015-12ki Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Bei dem Vorranggebiet handelt es sich um Restflächen zwischen der bestehenden Abbaustelle und dem 
Rheindamm, die einen Weiterbetrieb der Abbaustelle für einen begrenzten Zeitraum ermöglichen würden. Es 
wären Biotope der Waldbiotopkartierung im Umfang von 2,4 ha betroffen. Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren. Ein Abtransport ist 
nicht ohne Ortsdurchfahrten möglich. Dies gilt für alle Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und 
vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Ebenso liegen alle Alternativen im Überschwemmungsgebiet. 
Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See bei Hochwasserereignissen verbunden.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-12ki

Gemeinde Elchesh.-Illing. / Steinmauern

SG Wasser

Flächengröße  0.6 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt ja

Freiflächen in Siedlungsnähe  0 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0.6 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  47 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-12a Fläche 7015-12ba

Fläche 7015-12d Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet ist nicht mit erheblichen Umweltwirkungen verbunden. Es handelt sich um eine bislang 
nicht ausgekieste Insel in einem bestehenden Baggersee. Die zusätzlichen Umweltwirkungen eines Abbaus 
sind nicht erheblich.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1a

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  21 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  196.5 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  11.3 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  9.7 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe II (G)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1b Fläche 7015-1c

Fläche 7015-1d Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet. Betroffen sind 11,3 ha Zone IIIA und 9,7 ha 
Zone IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug 
auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets 
liegen außerdem 196,5 ha siedlungsnahe Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf 
die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den 
Umfang siedlungsnaher Freiflächen und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen 
Zonen von Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und 
Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten 
endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1b

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  7.6 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  127.7 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  7.6 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe II (G)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1c

Fläche 7015-1d Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet Zone IIIA. Die Festlegung als Sicherungsgebiet 
ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in 
Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen außerdem 127,7 ha siedlungsnahe 
Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche 
Alternativen. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen 
und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen von Wasserschutzgebieten. 
Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies 
kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete 
berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen 
regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1c

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  6.2 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  112.6 ha

Siedlungsflächen  2.6 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  1.7 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  4.5 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Forstwirtschaft 
(Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1b

Fläche 7015-1d Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet. Betroffen sind 1,7 ha Zone IIIA und 4,5 ha Zone 
IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das 
Wasserschutzgebiet eine Befreiung in Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen 
außerdem 112,6 ha siedlungsnahe Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die 
Umweltwirkungen ähnliche Alternativen. Die als Abbaugebiet vorgesehene Fläche weist dabei den 
geringsten Konfliktwert auf. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang 
siedlungsnaher Freiflächen und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen 
von Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete 
sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung 
der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich 
von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1d

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  3.1 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  117.3 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0.1 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  3.1 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1b

Fläche 7015-1c Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet Zone IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet 
ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in 
Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen außerdem 117,3 ha siedlungsnahe 
Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche 
Alternativen. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen 
und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen von Wasserschutzgebieten. 
Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies 
kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete 
berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen 
regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1e

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  2.5 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  121.9 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  2.5 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1b

Fläche 7015-1c Fläche 7015-1d

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet Zone IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet 
ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in 
Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen außerdem 121,9 ha siedlungsnahe 
Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche 
Alternativen. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen 
und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen von Wasserschutzgebieten. 
Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies 
kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete 
berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen 
regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1ji

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  5.7 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  131.1 ha

Siedlungsflächen  4 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  5.7 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Forstwirtschaft 
(Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1b

Fläche 7015-1d Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet Zone IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet 
ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in 
Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen außerdem 131,1 ha siedlungsnahe 
Freiflächen und 4 ha Siedlungsgebiete. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die 
Umweltwirkungen ähnliche Alternativen. Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang 
siedlungsnaher Freiflächen und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen 
von Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete 
sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung 
der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich 
von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-1ki

Gemeinde Rheinstetten

SG Wasser

Flächengröße  21.2 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  171.6 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  21.1 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0.1 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  48 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe II (G)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-1a Fläche 7015-1b

Fläche 7015-1d Fläche 7015-1e

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt vollständig im Wasserschutzgebiet. Betroffen sind 21,1 ha Zone IIIA und 0,1 ha 
Zone IIIB. Die Festlegung als Sicherungsgebiet ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug 
auf das Wasserschutzgebiet eine Befreiung in Aussicht stellen kann. Im Wirkbereich des Vorranggebiets 
liegen außerdem 171,6 ha siedlungsnahe Freiflächen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf 
die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung 
(Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher 
Freiflächen und Siedlungsgebiete im Wirkbereich sowie die Lage zu den einzelnen Zonen von 
Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten 
minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der 
Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4aa

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  5.6 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  112.7 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für den Abbau 
oberflächennaher Rohstoffe (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4b Fläche 7015-4d

Fläche 7015-4fa Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen 112,7 ha siedlungsnahe Freiflächen. Das Vorranggebiet liegt als 
Restfläche zwischen der bestehenden Abbaustelle und den noch weiter Richtung Ortschaft gelegenen 
Produktionseinrichtungen. Die zusätzlichen Wirkungen auf die Siedlungsgebiete und siedlungsnahen 
Freiflächen werden darum als noch verträglich eingeschätzt. Ansonsten ist nicht mit erheblichen 
Umweltwirkungen zu rechnen. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen 
ähnliche Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie 
unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich 
und die Lage zu Wasserschutzgebieten. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4as

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  5.5 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  90.4 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für den Abbau 
oberflächennaher Rohstoffe (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4b Fläche 7015-4d

Fläche 7015-4fa Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit 
ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich 
insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu 
Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten 
minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der 
Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4b

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  7.3 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  95.6 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe I (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4aa Fläche 7015-4d

Fläche 7015-4fa Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit 
ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich 
insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu 
Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten 
minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der 
Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4d

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  6 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  33.3 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verschlechterung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter ja

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe I (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4aa Fläche 7015-4b

Fläche 7015-4fa Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit 
ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich 
insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu 
Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten 
minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der 
Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4e

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  5.3 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  10.1 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verschlechterung

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter ja

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe I (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4b Fläche 7015-4aa

Fläche - Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit 
ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich 
insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu 
Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten 
minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten endgültigen Dimensionierung der 
Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von 
Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4fa

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  7.1 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  68 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0.2 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe unverändert

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  3.6 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich zur Sicherung von 
Rohstoffvorkommen (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4d Fläche 7015-4aa

Fläche 7015-4b Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Die westliche Hälfte der Fläche liegt in einem Wasserschutzgebiet der Zone IIIB. Die Festlegung als 
Sicherungsgebiet ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das Wasserschutzgebiet 
eine Befreiung in Aussicht stellen kann. Kleinflächig sind entlang der bestehenden Uferbereiche Biotope 
betroffen. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das 
Genehmigungsverfahren. Am Standort bestehen verschiedene, im Hinblick auf die Umweltwirkungen 
ähnliche Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie 
unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher Freiflächen im Wirkbereich 
und die Lage zu Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen Freiflächen und 
Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf orientierten 
endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4fs

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  5.2 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  63.6 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verbesserung

Mittlere Tiefe Verschlechterung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  3.6 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich zur Sicherung von 
Rohstoffvorkommen (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4aa Fläche 7015-4b

Fläche 7015-4d Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet ist bis auf die Lage im Wasserschutzgebiet nicht mit erheblichen Umweltwirkungen 
verbunden. Die westliche Hälfte der Fläche liegt jedoch in einem Wasserschutzgebiet der Zone IIIB. Die 
Festlegung als Sicherungsgebiet ist nur möglich, wenn die Untere Wasserbehörde in Bezug auf das 
Wasserschutzgebiet eine Befreiung in Aussicht stellen kann. Am Standort bestehen verschiedene, im 
Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer 
Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher 
Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen 
Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf 
orientierten endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7015-4ji

Gemeinde Durmersheim

SG Wasser

Flächengröße  4.4 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  104.7 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  0 ha

Vogelschutzgebiet  0 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

nein

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

nein

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung unverändert

Mittlere Tiefe Verbesserung

Morphometrischer Zustand Verbesserung

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 0 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 0 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung nein

Nutzbare Mächtigkeit  41 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Schutzbedürftiger Bereich für die Landwirtschaft, 
Stufe I (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche 7015-4aa Fläche 7015-4d

Fläche 7015-4fa Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Im Wirkbereich des Vorranggebiets liegen 104,7 ha siedlungsnahe Freiflächen. Ansonsten ist das 
Vorranggebiet nicht mit erheblichen Umweltwirkungen verbunden. Am Standort bestehen verschiedene, im 
Hinblick auf die Umweltwirkungen ähnliche Alternativen mit ähnlichem Konfliktpotenzial und vergleichbarer 
Eignung (Kiesmächtigkeit). Sie unterscheiden sich insbesondere im Hinblick auf den Umfang siedlungsnaher 
Freiflächen im Wirkbereich und die Lage zu Wasserschutzgebieten. Die Wirkungen auf die siedlungsnahen 
Freiflächen und Wasserschutzgebiete sollten minimiert werden. Dies kann bei der am absehbaren Bedarf 
orientierten endgültigen Dimensionierung der Sicherungsgebiete berücksichtigt werden. Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7114-2ji

Gemeinde Hügelsheim / Iffezheim

SG Wasser

Flächengröße  12.2 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt nein

Freiflächen in Siedlungsnähe  28.4 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  12.2 ha

Vogelschutzgebiet  12.2 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0.7 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 12.2 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 6.2 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha

Text263:
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  44 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche - Fläche -

Fläche - Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See 
bei Hochwasserereignissen verbunden. Außerdem liegt das Vorranggebiet in einem FFH-Gebiet und einem 
Vogelschutzgebiet. Die Beeinträchtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele werden jedoch nach 
derzeitigem Erkenntnisstand als nicht erheblich eingeschätzt, so dass ein Rohstoffabbau mit diesen 
vereinbar wäre. In räumlicher Nähe zur Erweiterungsfläche liegt außerdem ein Korridor des 
Generalwildwegeplanes. Erhebliche Beeinträchtigungen sind beim Schutzgut „Landschaftsbild“ durch die 
Lage in der rezenten Rheinaue zu erwarten. Der Rohstoffabbau würde zu
einem Verlust von 6,2 ha Böden mit hoher / sehr hoher Bodenfruchtbarkeit führen. Das Vorranggebiet 
ermöglicht Weiterbetrieb der Abbaustelle für einen begrenzten Zeitraum. Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet für den Abbau der 
oberflächennahen Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7114-2jia

Gemeinde Hügelsheim

SG Wasser

Flächengröße  6.4 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt

Freiflächen in Siedlungsnähe  10.1 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  6.4 ha

Vogelschutzgebiet  6.4 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 6.4 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 3.6 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha

Text263:
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  0 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche - Fläche -

Fläche - Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See 
bei Hochwasserereignissen verbunden. Außerdem liegt das Vorranggebiet in einem FFH-Gebiet und einem 
Vogelschutzgebiet. Die Beeinträchtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele werden jedoch nach 
derzeitigem Erkenntnisstand als nicht erheblich eingeschätzt, so dass ein Rohstoffabbau mit diesen 
vereinbar wäre. In räumlicher Nähe zur Erweiterungsfläche liegt außerdem ein Korridor des 
Generalwildwegeplanes. Erhebliche Beeinträchtigungen sind beim Schutzgut „Landschaftsbild“ durch die 
Lage in der rezenten Rheinaue zu erwarten. Der Rohstoffabbau würde zu
einem Verlust von 3,6 ha Böden mit hoher / sehr hoher Bodenfruchtbarkeit führen. Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend



Festlegung: Vorranggebiet zur Sicherung der 
Rohstoffe Kies und Sand

Datenblatt VRG 7114-2jis

Gemeinde Hügelsheim

SG Wasser

Flächengröße  19.7 ha

Landschaftsschutzgebiet  0 ha

SG Mensch

Gesetzl. Erholungswald  0 ha

Ortsdurchfahrt

Freiflächen in Siedlungsnähe  26.1 ha

Siedlungsflächen  0 ha

SG Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt

FFH-Gebiet  19.7 ha

Vogelschutzgebiet  19.7 ha

Naturschutzgebiet  0 ha

Gesetzlich geschützte Biotope, 
Waldbiotopkartierung

 0 ha

Sehr wertvolle Biotoptypen-
komplexe (Kartierung RVMO)

 0 ha

Bannwald  0 ha

Schonwald  0 ha

Kernraum Biotopverbund  0 ha

Flächen m. sehr hoher Bed. als
Standort f. naturnahe Vegetation

 0 ha

Zone IIIA  0 ha

Neuaufschluss nein

Filter- und Pufferfunktion sehr hoch  0 ha

Grundwasserfließgeschwindigkeit 
größer 2m pro Tag

nein

Lage der Längsachse des Sees
<45° Hauptwindrichtung

ja

Überschwemmungsgebiet oder
Integriertes Rheinprogramm

ja

Reduzierte Tiefe Verbesserung

Längsstreckung Verschlechterung

Mittlere Tiefe unverändert

Morphometrischer Zustand unverändert

SG Landschaftsbild

Gebiete mit einer hohen Eigenart
des Landschaftsbildes

 19.7 ha

SG Boden

Natürliche Bodenfruchtbarkeit
sehr hoch

 9.1 ha

Flächenhafte Geotope,
Archive der Naturgeschichte

0 ha
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Erhebliche Beeinträchtigung

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Verträglichkeitsprüfung erforderlich:

Allgemeine Angaben

Zone IIIB  0 ha

Wasserschutzgebiet



SG Kultur- und sonstige Sachgüter

Kulturdenkmale (§12 DSchG) nein

Kulturdenkmale (§2 DSchG) nein

Grabungsschutzgebiet (§22 DSchG) nein

Sachgüter nein

Schutzgutübergreifend

Rheinniederung ja

Nutzbare Mächtigkeit  0 m

Nachrichtlich: Bisherige Festlegungen im 
Regionalplan Mittlerer Oberrhein 2003

Regionaler Grünzug (Z)

Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Fläche - Fläche -

Fläche - Fläche -

Erhebliche Beeinträchtigung des Erhebliche Beeinträchtigung des

Erhebliche Beeinträchtigung desErhebliche Beeinträchtigung des

Gesamtbeurteilung

Das Vorranggebiet liegt im Überschwemmungsgebiet. Damit ist ein zusätzlicher Nährstoffeintrag in den See 
bei Hochwasserereignissen verbunden. Außerdem liegt das Vorranggebiet in einem FFH-Gebiet und einem 
Vogelschutzgebiet. Die Beeinträchtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele werden jedoch nach 
derzeitigem Erkenntnisstand als nicht erheblich eingeschätzt, so dass ein Rohstoffabbau mit diesen 
vereinbar wäre. In räumlicher Nähe zur Erweiterungsfläche liegt außerdem ein Korridor des 
Generalwildwegeplanes. Erhebliche Beeinträchtigungen sind beim Schutzgut „Landschaftsbild“ durch die 
Lage in der rezenten Rheinaue zu erwarten. Der Rohstoffabbau würde zu
einem Verlust von 9,1 ha Böden mit hoher / sehr hoher Bodenfruchtbarkeit führen. Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und Ausgleich von Beeinträchtigungen regelt das Genehmigungsverfahren.

Erhebliche Beeinträchtigung 

Erhebliche Beeinträchtigung 

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend

SG Mensch

SG Tiere u. Pflanzen, biol. Vielfalt

SG Boden

SG Wasser

SG Landschaftsbild

SG Kultur- und sonst. Sachgüter

Schutzgutübergreifend


